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Es ist der
legendärste Krieg aller Zeiten – 1000 Schiffe liefen aus zu Ehren einer
einzigen Frau. Es beginnt mit einem Schönheitswettbewerb und endet in
Zerstörung und Verderben. Historiker, Archäologen und Schriftgelehrte finden
immer mehr Anhaltspunkte, dass es die sagenumwobene Stadt, die durch einen
Racheakt zerstört wurde, tatsächlich gegeben hat. 

 

Klares blaues Meer
umgibt die Geburtsstätte des antiken Griechenland – die Wiege der westlichen
Zivilisation. Im Westen das griechische Festland, im Osten Kleinasien und
dazwischen dutzende Inseln. Die Ägäis verbindet die Einwohner dieser Region
miteinander. Jahrtausende lang suchten Archäologen  und Glücksritter an dieser
Küste nach Beweisen des trojanischen Krieg. Wenn es um Troja geht, erhitzen
sich die Gemüter – bis heute herrscht keine Einigkeit darüber, ob es die Stadt
und den Krieg selber überhaupt gegeben hat. 

 

Die Geschichte wurde zur Sage und die Sage wurde zum Mythos – und Mythen sind immer trügerisch.
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